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Erhöhte Bestandssicherheit und verbesserte 
Materialversorgung der Produktion
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Ein wichtiger Schlüssel zum Erfolg bei WAYAND ist die europaweite Just-in-Time Lieferung. 
Das manuell verwaltete Lager stand aber bis jetzt einer perfekt synchronisierten Zulieferung 
aller Bauteile in die Produktion im Weg. Das first-in-first-out Prinzip ließ sich nicht konsequent 
umsetzen.

Fehlende Bestandssicherheit 
erschwert die Materialversor-

gung der Produktion
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Qualitäts- und Kostenvorteile 
durch First-in-fist-out Prinzip

Komponenten müssen 
schnell und sicher ein- und 

ausgelagert werden

Bessere und flexiblere 
Nutzung der vorhandenen 

Lagerfläche

Brigitte Flaß-Wolf, Vorstandsmitglied, WAYAND AG

„Als Automobilzulieferer stehen wir unter steigendem Wettbewerbsdruck. 
Mithilfe unserer SAP®-ERP-Lösung haben wir die Lagerverwaltung so 
effektiv gestaltet, dass sich die Lieferperformance entscheidend steigern 
lässt. Gleichzeitig haben wir schlankere Lager- und Versorgungsprozesse 
etabliert. Oder in anderen Worten: Die Weichen für eine strategische 
Erweiterung unseres Produktportfolios sind gestellt.“

Integrierte 
Lagerverwaltung

Effiziente und 
sichere Abläufe

Lückenlose Transparenz 
über die Bestände

Schlanke Lager- und 
Versorgungsprozesse

Materialflusssteuerung 
nach Kanban-Prinzip

Kosteneinsparung 
und mehr Sicherheit 
durch automatische 

Systemhinweise

Überblick über Bestände und Lagerorte dank 
systemgestützter Lagerverwaltung in SAP1.

Dynamische Lagerhaltung erhöht Flexibilität 
und Lieferperformance3.

SAP-Datenfunklösung beschleunigt Ein- 
und Auslagerungsvorgänge 2.

Die Verwaltung des Versorgungslagers mit SAP ERP sichert 
dem Unternehmen volle Transparenz über die Lagerorte aller 

Bauteile. Es kann Zukaufteile bedarfsgerecht disponieren und 
die Produktion zuverlässig versorgen.

Mit Hilfe einer mobilen, webbasierten Scannerlösung lassen 
sich Waren schneller ein-  und auslagern, sowie Fehlbestände 
vermeiden. Das erhöht die Lieferperformance und eröffnet dem 
Automobilzulieferer entscheidende Wettbewerbsvorteile.

Die SAP ERP-Lösung unterstützt eine dynamische Lagerhaltung, 
was die Basis für eine höhere Flexibilität für die zukünftige 

Verwaltung weiterer unterschiedlicher Teile darstellt.


